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Im Jahre 1952, also vor nunmehr 50 Jahren, haben einige Musikbegeisterte unseren 

Spielmannszug gegründet und in der Folgezeit zu einem leistungsfähigen Zug 

ausgebaut. Als Spielmannszug im „Turngau Mittelhessen“ haben unsere Vorgänger 

und ein Teil der heute noch Aktiven an vielen Festen und Veranstaltungen 

teilgenommen. 

 

Unvergessen von uns Spielleuten bleiben die Auftritte bei: 

 - vielen Gau- Turnfesten der 50er und 60er Jahre, 

 - den Hessentagen in Darmstadt und Friedberg, 

 - 11 Faschingsumzügen in Gießen, 

 - zahlreichen Festen aller Art im Kreisgebiet und darüber hinaus. 

 

Mit   unzähligen   „Ständchen“   aus   den   unterschiedlichsten   Anlässen,    wie 

Hochzeiten, runden Geburtstagen, Jubiläen usw., durften wir zur Unterhaltung 

beitragen. 

 

In den 70er Jahren stellten leider immer mehr der mit uns befreundeten Turner-

Spielmannszüge ihren Spielbetrieb ein oder formierten sich zu Musikzügen um. 

Das Interesse an reinen Spielmannszügen erlosch fast völlig. 

So legten auch wir eine schöpferische Pause ein, aber nur, um rechtzeitig zu unserem 

75jährigen Vereinsjubiläum im Jahre 1986 unsere Wiederauferstehung zu feiern. 

 

Aus den ursprünglich geplanten monatlichen Zusammenkünften zur Pflege der 

Kameradschaft, wurde sehr schnell wieder ein regelmäßiger 14tägiger 

Übungsbetrieb. Erstaunlicherweise waren weder Instrumente noch Spielleute in der 

Zwischenzeit eingerostet, so dass wir, zum ersten Male wieder beim 75jährigen 

Turnfest, zur Freude uns wohlgesonnener Mitbürger auftreten konnten. 



Da Applaus ja bekanntermaßen beflügelt und wir auch vom Ehrgeiz gepackt wurden, 

stand nun einem Neuanfang nichts mehr im Wege. 

 

Obwohl wir in den letzten Jahren eine deutliche Verjüngungskur erlebten, uns mit 

neuen Instrumenten ausrüsteten und heute besser spielen als je zuvor, ist es nicht 

unser Bestreben diese Leistungen bei Wettstreiten und Wertungsspielen zu messen. 

Wir betrachten unser gemeinsames Musizieren als Hobby bei dem auch die Pflege 

der Kameradschaft nicht zu kurz kommt. 

 

Der obenstehende Text wurde zum 50zig-jährigen Bestehen des Spielmannszuges im 

Jahre 2002 verfasst. 

 

In der Zeit von 2002 bis 2022 sind wir, wie bereits erwähnt, weiterhin unserem 

Hobby nachgegangen und haben uns regelmäßig zu Übungsstunden getroffen. Wir 

haben in dieser Zeit auch mehrmals am Faschingsumzug in Mücke teilgenommen. 

Zuletzt in 2010. Auch bei den Faschingsveranstaltungen der Ortsvereine in 

Kesselbach waren wir immer mit dabei. Einmalig haben wir auch bei der Eröffnung 

der Faschingskampagne „Blaue Raben“ in Londorf gespielt. 

2006 waren wir beim Umzug „75 Jahre TV Rüddingshausen“ mit anschließendem 

Bühnenspiel im Festzelt. 

In 2012 fand in Alsfeld der Gau-Turntag statt. Wir waren als letzter noch aktiver 

Turnerspielmannszug des Turngau Mittelhessen eingeladen um bei der Eröffnung zu 

spielen. Mit 12 aktiven Spielleuten waren wir dort. 

Seit ungefähr 2008 besteht eine freundschaftliche Verbindung zum Spielmannszug in 

Hausen. Wir haben uns anfangs zu gemeinsamen Übungsstunden in Hausen 

getroffen. Leider haben immer mehr Spielleute in Hausen aufgehört, so dass es nur 

noch eine Handvoll aktive gibt. Volker Vonderheidt, ein sehr guter Trommler kommt 

seit dieser Zeit regelmäßig zu unseren Übungsstunden und Auftritten. Mehrmals 

haben wir in dieser Zeit bei der Faschingsveranstaltung in Hausen gespielt, zuletzt in 

2020. Dies sind nur einige unserer Auftritte. 



Die Zahl unserer Auftritte wurde immer weniger. Zu Hochzeiten oder runden 

Geburtstagen wird schon seit langen nicht mehr gespielt. Es wird kein Wert mehr 

darauf gelegt, so wie noch bis in die 1990ziger Jahre. Unsere Auftritte finden zumeist 

noch bei Veranstaltungen der Ortsvereine, des Turnvereins oder der Gemeinde 

(Seniorennachmittag) statt. 

In 2021 kam dann die Corona-Krise. Alle Veranstaltungen, Übungsstunden und 

Versammlungen durften bis Mitte 2022 nicht stattfinden. Das gesamte Vereinsleben 

hat sehr darunter gelitten. Ab Mai 2022 lief dann der Übungsbetrieb wieder, wenn 

auch unter den vorgegebenen Hygiene-Vorschriften. 

Natürlich werden wir alle nicht jünger. Wilfried Zinnkann ist zurzeit (2023) mit 85 

Jahren unser ältester aktiver Mitspieler. Anfang 2023 hat sich Fynn Steiner (Enkel 

von Egon Becker), mit 14 Jahren, vorgenommen unseren Spielmannszug zu 

verjüngen. Er hat seine Freunde Valentin Burmann und Jonas Müller mit in die 

Übungsstunden gebracht. Sie haben sich innerhalb eines Jahres so gut entwickelt, 

dass sie zeitweise schon die Übungsstunden leiten oder auch als Stabführer fungieren. 

Seit dieser Zeit haben wir mit Fynn auch wieder einen Lyraspieler. 

Hoffentlich können wir noch lange so weitermachen, denn es ist nun mal unser 

Hobby. 

 

Kurzum:   Wir bemühen uns, unser Bestes noch möglichst lange zu geben, um 

auch weiterhin zu gefallen! 


